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te werden sich verneuern / meine Sinne veredeln, und
mein Körper sich in eine Lichtgestalt verwandeln. Ich
werde zu ihnen kommen, zu meinen abgeschiedenen

Freunden, zu allen vollendeten Gerechten, ich werde

in der Gesellschaft höhrer Geister die Früchten der

Unsterblichkeit gemessen, aus der Quelle des Lebens trinken,

und mit einem Herzen voll Himmclswonne Gott
loben und preisen, den Vater und Urheber aller
Wesen.

O welch eine sanfte Stille und heftige Ruhe
vermögen diese erhabnen Trostgründe der Religion auch
über die beschwerlichsten Tage des Alters auSzugiessen!

aus dieser reinen lebendigen Quelle schöpft der got-
tcsfürchtige Greis am Rande seines Lebens Muth,
Geduld und Hoffnung und schläft endlich ei» sanft
und stille wie ein müder Wandrer, den die Kühle
des Abends zur Ruhe einladet.

Nachrichten.
Anstatt Viktor Müller Harschier von Oberdorf, so als

Ganter verkündet worden solle eingesetzt werden:
Urs Träyer Schlosser von Kleinlützel.

«s verlohr Jemand in Luzcrn seit dem i stcn HornungS
zween Jagdhunde, der eine ist eine weiße Hündin
mit etwelche» schwarzen Flecken, fast ganz scharzeir
Kopf, und ganzer Ruthe, der andere ist eine ganz
braunrothe Hündin von kleiner Art, a ch mit einer
ganzen Ruthe. Dem Wiederbringer ein Trinkgeld.

Aufgehobene Gant.
HaimS Adam Schärer von Varschwhl, Vogtey Tb.
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